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Traumsieg im Europapokal

Der ttc berlin eastside ist grandios in das ETTU-Pokal-Jahr 2011 gestartet.

In einem mit Spannung erwartetem Viertelfinalhinspiel gegen das Spitzenteam SVS 
Ströck Niederösterreich gelang den Berlinerinnen am Freitag, den 14.01.2011, ein 
überraschend deutlicher 3:0-Erfolg.
Schon das 13:11 im fünften Satz des Eröffnungseinzels von Song Ah Sim gegen 
Daniela Dodean lenkte das Spiel in die entscheidende Richtung. Gina Pota erhöhte 
mit einem 3:1 Sieg gegen Huang Yi-Hua, ehe auch Petra Lovas Nervenstärke bewies 
und im fünften Durchgang ebenfalls in der Verlängerung für Berlin über Li Qiangbing 
siegte. Die Ausgangssituation für das Rückspiel könnte kaum besser sein…

" C. Nohl

Sebastian Borchardt und Alina Heck werden
Berliner Einzelmeister

Traditionell kann man fast schon sagen wurden am Freitagabend die Mixed-
Meisterschaften ausgetragen. Von den 39 Paarungen, die an den Start gingen, 
erreichten sechs der acht Topgesetzten das Viertelfinale. Den dritten Platz teilen sich 
am Ende Martin Dietrich (Reinickendorfer Füchse) mit Carolin Mews (TTC Neukölln) 
sowie Mathias Dietrich (Reinickendorfer Füchse) mit Esra Cakirci (VfL Tegel). Im 
Finale setzte sich die topgesetzte Paarung Sarah-Madeleine Schrödter (VfL Tegel) / 
Robert Kempe (Hertha BSC) mit 3:0 gegen Nina Priebe (TTC Neukölln) und Amin 
Nagm (Reinickendorfer Füchse) durch.

An den folgenden beiden Tagen wurde die Meister im Einzel und Doppel gesucht.
Alina Heck (VfL Tegel) wurde ihrer Setzung gerecht. Auf dem Weg bis ins Finale gab 
sie gerademal einen Satz ab. Auch Sarah Diekow (TTC Neukölln) spielte sich ihrem 
Setzplatz entsprechend ins Finale durch. Doch vor allem im Halbfinale musste sie 
gegen Sarah-Madeleine Schrödter (VfL Tegel) sehr hart kämpfen. Sarah-Madeleine 
belegt somit den Bronze-Platz gemeinsam mit Nina Priebe (TTC Neukölln) die als 
einzige kleinere Turnierüberraschung gelten könnte. Nach verlorenem Setzplatz 
besiegte sie im Achtelfinale Mareike Freytag (ttc berlin eastside).
Im Damendoppel gewannen Sarah Diekow und Nina Priebe den Titel vor Mareike 
Freytag und Susen Schmerler (ttc berlin eastside). Die Bronzeplätze gehen an 
Sarah-Madeleine Schrödter / Mareike Jünemann (VfL Tegel) und Kathrin Bartels / 
Aileen Grunert (beide ttc berlin eastside).

Bei den Herren gewannen bis hin zur 48. Vorrundengruppe fast alle Gesetzten 
Spieler ihre Gruppe. Auch im Hauptfeld sollten sich kaum größere Überraschungen 
zeigen. Lediglich der Achtelfinaleinzug von Sebastian Kobus (Hertha BSC) mit einem 
Sieg über Daniel Bartels (Reinickendorfer Füchse) fiel auf. In der oberen Hälfte zog 
Sebastian Borchardt (Hertha BSC) mit einem 4:2-Erfolg über Axel Berger 
(Reinickendorfer Füchse) ebenso ins Finale ein wie Nicolai Popal (SC 
Charlottenburg) der Martin Dietrich (Reinickendorfer Füchse) auf den Bronze-Rang 
verwies. Im Finale setzte sich Sebastian klar durch und sicherte sich ein weiteres Mal 
den Titel des Berliner Einzelmeisters.



Im Herrendoppel machten die Finalspieler der Einzelkonkurrenz dann gemeinsame 
Sache. Die dritten Plätze gehen an Martin Dietrich / Marcel Börner (Reinickendorfer 
Füchse) sowie Mathias Dietrich / Amin Nagm (Reinickendorfer Füchse). Das 
Überraschungsduo Daniel und Nicolas Bartels (Reinickendorfer Füchse / TTC 
Neukölln) konnte sich am Ende über Silber freuen, konnte aber am ungefährdeten 
Sieg von Sebastian Borchardt und Nico Popal nicht rütteln.

Allen Meistern und Platzierten die herzlichsten Glückwünsche !!!

" C. Nohl

51. TTT Saison eröffnet

Wie seit langen Jahren üblich startete auch die 51. TTT-Ausgabe mit dem 
Doppelturnier. Am 22. Januar trafen sich erneut zahlreiche Doppelpaarungen zum 
jährlichen Breitensportereignis. In der Paul-Heyse-Str. wurden in vier verschiedenen 
Konkurrenzen die Sieger ausgespielt. In drei Herrenklassen eingeteilt in die Klasse 
bis 30 Jahren, von 31-49 Jahren und ab 50 Jahren, sowie in einer gemeinsamen 
Damenklasse. Startberechtigt beim TTT sind alle nicht Vereinsspieler sowie Spieler 
des Verbandsspielbetriebes, die nicht an Einzel-Meisterschaften teilnehmen und 
nicht höher als Kreisklasse spielen.

" C. Nohl

Berliner Einzelmeisterschaften der Senioren

Eine Woche nach der Damen- und Herrenveranstaltung fanden auch in diesem Jahr 
die Einzelmeisterschaften der Seniorenklassen statt. Ein herzlicher Dank gilt dem 
Ausrichter TTC Borussia Spandau, der kurzfristig doch noch eine Realisierung der 
Meisterschaften sicherte.

Die Titel in diesem Jahr gehen an:
Senioren/innen 40: Viola Burkert (SC Eintr. Berlin); Frank Kasiske (CFC Hertha 06)
Senioren/innen 50: Ellen Stöckel (TTC Neukölln); Bernhard Thiel (CFC Hertha 06)
Senioren/innen 60: Jutta Trapp; Slavoljub Djordjevic (beide SC Charlottenburg)
Senioren/innen 65: Jutta Baron (TTC Neukölln); Zlatko Volk (Hertha BSC)
Senioren/innen 70: Brunhilde Tilkowski (Neukll); Uwe Wienprecht (Spandauer TTC)
Senioren/innen 75: Ursula Poplawski (Spandauer TTC); 
Senioren/innen 80: Gisela Moritz (TSG Obersch‘weide); Rolf Nelke (Spandauer TTC)

Allen Berliner Meistern herzliche Glückwünsche !!!
Den zahlreichen Startern bei den Norddeutschen Meisterschaften viel Spaß und 
Erfolg auf dem Weg zu den Deutschen Meisterschaften.

" C. Nohl



Gewann den Titel bei den Mädchen: Amelie Rocheteau

Präsidium findet kommissarischen Vorsitz für 

Auf seiner Sitzung am 24.01.2011 wurde unter anderem ein kommissarischer 
Vorsitzender für den Kontrollausschuss gefunden. And
SC) stellt sich dem Präsidium vor und wird einstimmig auf dem bis dato vakanten 
Posten eingesetzt. Nach den bereits auf dem Verbandstag 2010 gewählten 
Beisitzern Klaus Maak und Norbert Rauchhaus ist der Ausschuss nun komplett 
besetzt.

" C. Nohl

Schleswig
Norddeutschen Jugend

Hamburg zwei und Brandenburg eine.
der Vorrunde noch lange kein Hindernis für das Erreichen des End
Vier von acht Finalisten mussten in

Die Jüngste ganz oben 

Bei den Mädchen konnte sich die jüngste Teilnehmerin durchsetzen. Amelie 
Rocheteau (Jahrgang 98) vom Hamburger TTV verlor in der Vorrunde ein Spiel, 
steigerte sich dann in der Endrunde und s
Zuna (TTVSH) durch. Isabelle Laskowsky wie auch Josephine Polomski (beide 
TTVSH) kamen auf den dritten Rang.

Ole Markscheffel (TTVSH) dominierte die Jungenkonkurrenz und geriet nie ernsthaft 
in Gefahr, ein Spiel zu verlieren. Der topgesetzte Daniel Bartels (Berlin) konnte ihm 
im Finale nur einen Satz abnehmen, nachdem auch er in der Vorrunde trotz einer 
Niederlage Gruppenerster wurde. In den Halbfinals unterlagen Albert Piwonski 
(Berlin) und Felix Schümann (TTVSH) j

Amelie Rocheteau (Foto: Koziolek)

Präsidium findet kommissarischen Vorsitz für 
Kontrollausschuss

Auf seiner Sitzung am 24.01.2011 wurde unter anderem ein kommissarischer 
Vorsitzender für den Kontrollausschuss gefunden. Andreas Wattenberg (Olympischer 
SC) stellt sich dem Präsidium vor und wird einstimmig auf dem bis dato vakanten 
Posten eingesetzt. Nach den bereits auf dem Verbandstag 2010 gewählten 
Beisitzern Klaus Maak und Norbert Rauchhaus ist der Ausschuss nun komplett 

chleswig-Holstein dominiert die
Norddeutschen Jugend- und Schülermeisterschaften

Berlin. Ohne Niedersachsen und 
Sachsen-Anhalt trafen sich am 
Wochenende die sechs übrigen 
Norddeutschen Verbände der Region 6 in 
Berlin/Siemensstadt, um ihre Teilnehmer 
für die Deutschen Meisterschaften der 
Jugend und Schüler auszuspielen. Der 
umsichtige Turnierausrichters SC 
Siemensstadt sorgte für sehr gute 
Bedingungen, die vor allem Schleswig
Holstein für sich nutzen konnte. Von 16 
Einzelmedaillengewinnern kamen 9 vom 
TTVSH. Berlin gewann vier Medaillen, 

Hamburg zwei und Brandenburg eine. In Berlin zeigte sich, dass eine Niederlage in 
der Vorrunde noch lange kein Hindernis für das Erreichen des End

Finalisten mussten in der Vorrunde einem Gegner gratulieren.

Bei den Mädchen konnte sich die jüngste Teilnehmerin durchsetzen. Amelie 
Rocheteau (Jahrgang 98) vom Hamburger TTV verlor in der Vorrunde ein Spiel, 
steigerte sich dann in der Endrunde und setzte sich im Finale mit 3:2 gegen Berit 
Zuna (TTVSH) durch. Isabelle Laskowsky wie auch Josephine Polomski (beide 
TTVSH) kamen auf den dritten Rang.

Ole Markscheffel (TTVSH) dominierte die Jungenkonkurrenz und geriet nie ernsthaft 
verlieren. Der topgesetzte Daniel Bartels (Berlin) konnte ihm 

im Finale nur einen Satz abnehmen, nachdem auch er in der Vorrunde trotz einer 
Niederlage Gruppenerster wurde. In den Halbfinals unterlagen Albert Piwonski 
(Berlin) und Felix Schümann (TTVSH) jeweils ihren Verbandskollegen. 
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Siegte bei den Schülerinnen: Lula Kist (Foto: Koziolek)

Beeindruckend auch die Vorstellung des 
Schleswig-Holsteiners Moritz Spreckelsen, 
der im Schülerturnier insgesamt nur zwei 
Sätze abgab. Mario Freitag (Berlin) 
kämpfte sich nach Problemen in der 
Vorrunde bis ins Endspiel. Ge
Dritte wurden Marcus Hilker (Berlin) als 
bester B-Schüler und Leon Abich aus 
Hamburg.
Die dritte Goldmedaille im Einzel für 
Schleswig-Holstein holte Lula Kist bei den 
Schülerinnen, die im Finale erst in fünf 
Sätzen Vivien Scholz aus Brandenburg 
niederringen konnte. Bronze ging an Lena 
Mollwitz und Ajla Fazlic (beide TTVSH).

Starke Schleswig-Holsteiner Doppel 

Alle Platzierten in der Übersicht:

Jungen 
1. Ole Markscheffel (TTVSH)
2. Daniel Bartels (BTTV)
3. Albert Piwonski (BTTV)
3. Felix Schümann (TTVSH)

Schüler 
1. Moritz Spreckelsen (TTVSH)
2. Mario Freitag (BTTV)
3. Marcus Hilker (BTTV)
3. Leon Abich (HTTV)

Ungefährdet zum Titel: Ole Markscheffel
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Beeindruckend auch die Vorstellung des 
Holsteiners Moritz Spreckelsen, 

der im Schülerturnier insgesamt nur zwei 
Sätze abgab. Mario Freitag (Berlin) 
kämpfte sich nach Problemen in der 
Vorrunde bis ins Endspiel. Gemeinsame 
Dritte wurden Marcus Hilker (Berlin) als 

Schüler und Leon Abich aus 

Die dritte Goldmedaille im Einzel für 
Holstein holte Lula Kist bei den 

Schülerinnen, die im Finale erst in fünf 
Sätzen Vivien Scholz aus Brandenburg 

ederringen konnte. Bronze ging an Lena 
Mollwitz und Ajla Fazlic (beide TTVSH).

Holsteiner Doppel 

Auch im Doppel gingen drei Goldmedaillen 
an den TTVSH. Nur im Jungen 
durchbrachen die Hamburger Florian Keck 
/ Malte Dittmar die Phalanx der Schleswig
Holsteiner mit einem Sieg über Frederik 
Spreckelsen / Mathias Grothkopp. 
Bei den Mädchen siegten
Polomski / Jeanine Liebold im 
Endspiel gegen die Bremerinnen Jennifer 
Bienert / Thao Ha. Moritz Spreckelsen und 
Eike Werner holten sich den Doppeltitel 
der Schüler durch ein 3:1 gegen Mario 
Freitag und Marcus Hilker aus Berlin. Lula 
Kist und Julia Reble sicherten sich die 
Meisterschaft im Schülerinnen
Ajla Fazlic und Lena Mollwitz (alle TTVSH).

der Übersicht:

Mädchen
1. Ole Markscheffel (TTVSH) 1. Amelie Rocheteau (HTTV)

2. Berit Zuna (TTVSH)
3. Isabelle Laskowsky (TTVSH)

Felix Schümann (TTVSH) 3. Josephine Polomski (TTVSH)

Schülerinnen
1. Moritz Spreckelsen (TTVSH) 1. Lula Kist (TTVSH)

2. Vivien Scholz (TTVB)
3. Lena Mollwitz (TTVSH)
3. Ajla Fazlic (TTVSH)

Ungefährdet zum Titel: Ole Markscheffel (Foto: Koziolek)
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der Schüler durch ein 3:1 gegen Mario 
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1. Amelie Rocheteau (HTTV)

3. Isabelle Laskowsky (TTVSH)
Josephine Polomski (TTVSH)



Jungendoppel 
1. Florian Keck / Malte Dittmar (HTTV)
2. Frederik Spreckelsen / Mathias Grothkopp (TTVSH)
3. Christian Witter / Henrik Weber (TTVSH)
Ole Markscheffel / Niklas Munz (TTVSH)

Mädchendoppel 
1. Josephine Polomski / Jeanine Liebold 
(TTVSH)
2. Jennifer Bienert / Thao Ha (
3. Amelie Rocheteau / Vivian Schütt 
(HTTV)
Alexandra Fölschow / Patricia Khazaeli 
(HTTV)

Schülerdoppel 
1. Moritz Spreckelsen / Eike Werner 
(TTVSH)
2. Mario Freitag / Marcus Hilker (BTTV)
3. Koray Karakiz / Philipp Dethloff (BTTV)
Fabien Rocheteau / Jon Wrobbel (HTTV)

Schülerinnendoppel 
1. Lula Kist / Julia Reble (TTVSH)
2. Ajla Fazlic / Lena Mollwitz (TTVSH)
3. Vivien Scholz / Xenia Steinorth (TTVB)
Sejla Fazlic / Jule Wirlmann (TTVSH)

" Frank Koziolek / Martin 

Nur zwei Satzverluste im Turnier: Moritz Spreckelsen (Foto: Koziolek)
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artin Oetzmann
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1. Qualifikationsturnier zum TTT absolviert

In allen neuen Altersklassen, bei denen es einer Qualifikation für das große Finale 
bedarf sind die ersten Teilnehmer für das Finalturnier am 14.05. im Sportforum Berlin 
gefunden. Die Quali fand in der Sporthalle des BSV Chemie Weißensee in der 
Hansastr. statt. Die nächste Chance sich für das Finale zu qualifizieren ist am 26./27. 
Februar in der Uhlandstr. Weitere Informationen unter www.bettv.de über das Icon „T 
T T“ auf der Startseite.

" C. Nohl

Berliner Meister fahren nach Bamberg

Bei den in Bremen ausgetragenen „Norddeutschen Meisterschaften“, die erstmals 
ohne Niedersachsen und Sachsen-Anhalt stattfanden, konnten sich sowohl Alina 
Heck als auch Sebastian Borchardt zu den Anfang März in Bamberg stattfindenden 
Deutschen Einzelmeisterschaften qualifizieren.

Die Berliner Delegation bestand aus Alina Heck (VfL Tegel), Sarah Diekow (TTC 
Neukölln), Nina Priebe (TTC Neukölln), Sarah-Madeleine Schrödter (VfL Tegel), 
Sebastian Borchardt (Hertha BSC), Martin Dietrich (Reinickendorfer Füchse), Robert 
Kempe (Hertha BSC), Amin Nagm (Reinickendorfer Füchse), Mathias Dietrich 
(Reinickendorfer Füchse).

Als Betreuer waren Frank Koziolek, Jörg Kersten, Thomas Jajeh, Torsten Göhring 
und Christian Nohl mitgereist. Auch unser Präsident, Michael Althoff, war persönlich 
vor Ort.

Am Samstag wurden alle Vorrundenspiele ausgetragen, sowie eine Runde Doppel 
gespielt. Erfreulich ist, dass alle Aktiven am Sonntag mindestens einen Auftritt 
hatten.

Sebastian Borchardt, Martin Dietrich, Alina Heck und Sarah-Madeleine Schrödter 
konnten ihre Vorrundengruppe jeweils gewinnen. Als Gruppenzweite qualifizierten 
sich dazu Robert Kempe und Amin Nagm für die Endrunde im Einzel.

Robert und Amin mussten sich in der ersten Runde geschlagen geben. Martin 
verpasste im Viertelfinale einige Chancen gegen Greil. Sebastian spielte sich mit 
zwei 4:2-Siegen ins Finale, indem er 1:4 gegen Deniz Aydin (SV Siek / TTVSH) 
unterlag. Im Doppel holten Robert und Sebastian eine Bronzemedaille.

Sarah-Madeleine unterlag in der ersten Runde Jasmin Kersten mit 0:4. Alina Heck 
unterlag im Halbfinale der späteren Norddeutschen Meisterin Aida Astani-Matthies 
ebenfalls mit 0:4.
Im Damen-Doppel gelang Alina und Sarah-Madeleine der Titelgewinn. Im Finale 
setzten sie sich gegen Astani-Matthies / Dahlke (TTVSH) durch.

Nina Priebe und Sarah Diekow blieben in ihrer Gruppe ebenso mit einem Sieg 
hängen wie Mathias Dietrich.

" C. Nohl

http://www.bettv.de


Heimspiele – Regionalliga bis 1. Bundesliga in Berlin

Sa. 19.02.11 16.00 Uhr Regionalliga Herren Reinickendorfer Füchse – MTV Jever

Sa. 19.02.11 17.30 Uhr Regionalliga Damen TTC Neukölln – RSV Braunschweig

So. 20.02.11 11.00 Uhr Regionalliga Damen VfL Tegel – RSV Braunschweig

So. 20.02.11 11.00 Uhr Regionalliga Herren Hertha BSC II – MTV Jever

Sa. 26.02.11 16.00 Uhr Regionalliga Damen VfL Tegel – VfL Oker

Sa. 12.03.11 18.00 Uhr Regionalliga Herren Reinickendorfer Füchse – SV Bolzum

So. 13.03.11 11.00 Uhr Regionalliga Herren Hertha BSC II – SV Bolzum

Sa. 19.03.11 18.00 Uhr Regionalliga Herren Reinickendorfer Füchse – Torpedo Göttingen

Sa. 26.03.11 14.00 Uhr 2. Bundesliga Herren Hertha BSC – SV Siek

Sa. 26.03.11 17.30 Uhr Regionalliga Damen TTC Berlin-Neukölln – TTK Großburgwedel

So. 27.03.11 11.00 Uhr Regionalliga Damen TTC Berlin Neukölln – VfL Oker

So. 27.03.11 11.00 Uhr Regionalliga Damen VfL Tegel – TTK Großburgwedel

So. 27.03.11 14.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – TTSV S.-Fraulautern

Sa. 02.04.11 14.00 Uhr Regionalliga Herren Hertha BSC II – Reinickendorfer Füchse

Sa. 09.04.11 14.00 Uhr 2. Bundesliga Herren Hertha BSC – TTC Schwalbe Bergneustadt

Sa. 09.04.11 16.00 Uhr Regionalliga Damen VfL Tegel – TTC Berlin Neukölln

So. 22.04.11 14.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – DJK TuS Essen-Holst.

Sporthallen:

Hertha BSC I + II: TTC Neukölln:
Ernst-Reuter-Gesamtschule Sporthalle Grundschule
Bernauer Straße 86, 13355 Berlin Karlsgartenstraße 7, 12049 Berlin

Reinickendorfer Füchse: VfL Tegel:
Sporthalle Grundschule am Schäfersee Sporthalle Hatzfeldallee
Baseler Straße, 13407 Berlin Hatzfeldallee 19, 13509 Berlin

ttc eastside berlin:
Sporthalle Anton-Saefkow-Platz
Am Anton-Saefkow Platz 4, 10369 Berlin



AMTLICHE NACHRICHTEN

Februar 2011

VERBANDSPOST

Die Verbandspost für den Monat März ist ab 17. März 2011 abholbereit. An diesem 
Tag (Donnerstag) ist die Geschäftsstelle von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

ÄNDERUNGEN - ANSCHRIFTENVERZEICHNIS

S. 41 SV Motor Wildau A: Jens Kessler: Yorckstr. 23, 15749 Mittenwalde

NEUE SPIELBLÖCKE

Ab sofort sind die aktuellen Spielblöcke nur noch mit einer Durchschlagseite 
versehen. Diese Seite ist weiterhin der Gastmannschaft auszuhändigen. Das Original 
verbleibt beim Heimverein. Im Streitfall hat der Heimverein eine Kopie (für seine 
Unterlagen) anzufertigen, ehe das Original an den Staffelleiter versandt wird.
Alle weiteren Verfahren bleiben bestehen.

RÜCKGABE DER VSR-LIZENZ

Bernd Schümann (ASV Berlin) hat mit sofortiger Wirkung seine VSR-Lizenz 
zurückgegeben. Er ist von der VSR-Liste zu streichen.

Der VSRA bedankt sich für die in der Vergangenheit geleisteten Einsätze und 
wünscht ihm für die Zukunft alles Gute.

TURNIERE – TERMINE

T T T

Sa/So 26./27.02.11 2. Qualifikationsturnier Uhlandstr.
Sa/So 05./06.03.11 3. Qualifikationsturnier Hansastr.
Sa/So 02./03.04.11 4. Qualifikationsturnier Paul-Heyse-Str.

So. 20.03.11 Mannschaftsturnier Paul-Heyse-Str.

Sa. 14.05.11 Finalturnier Sportforum Berlin

Erwachsene

24.-27.02.11 German Open
Ort: Dortmund

04.-06.03.11 Deutsche Einzelmeisterschaften Damen / Herren
Ort: Bamberg

12./13.03.11 Norddeutsche Einzelmeisterschaften der Senioren
Ort: Schwarzenbek



Jugend

19./20.02.11 TOP 12 Jugend / Schüler
Ort: Ahlten

12./13.03.11 Deutsche Einzelmeisterschaften der Schüler
Ort: Rheinland-Pfalz

13.02.11 Aufstiegsturniere Mädchen, A- und B-Schülerinnen
Ausrichter: Olympischer SC Ort: Münchner Str.

12./13.02.11 Aufstiegsturniere Jungen 1. -4. Klasse
Ausrichter: SV Lichtenberg 47 Ort: Mutzaner Ring

12./13.02.11 Aufstiegsturniere A-Schüler 1. -3. Klasse
Ausrichter: TTC Bor Spandau Ort: Grunewaldstr.

12./13.02.11 Aufstiegsturniere B-Schüler 1. -3. Klasse
Ausrichter: TTC Heiligensee Ort: Schulzendorfer Str.

Die Ausschreibungen zu den Jugendturnieren sind im Internet unter 
www.leistungsliste.net eingestellt. Dort können die Ausschreibungen 
heruntergeladen werden.

TURNIERE – ERGEBNISSE

Aufstiegsturniere – TTC Heiligensee  (13.02.2011)

B-Schülerinnen A-Schülerinnen
1. Arina Spetkor (ttc berlin eastside) 1. Alina Geister (Lichtenrader SC)
2. Svenja Stoll (TSV Marienfelde) 2. Arina Spektor (ttc berlin eastside)
3. Franziska Botur (SC Eintracht Berlin) 3. Svenja Stoll (TSV Marienfelde)
3. Lilia Palina (ttc berlin eastside) 3. Jessica Meyer (TuS Lichterfelde)

Mädchen
1. Katharina Mieritz (WSG Königs Wusterhausen)
2. Belana Gawolek (Reinickendorfer Füchse)
3. Alicia Sachanski (SC Eintracht Berlin)
3. Susanne Wistuba (Olympischer SC)

Aufstiegsturniere – TuS Lichterfelde (12./13.02.2011)

B-Schüler 1. Klasse B-Schüler 3. Klasse
1. Magnus Jakubik (CfL Berlin 65) 1. Linus Drews (Lichtenrader SC), aufgestiegen
2. Jan Wehrhahn (VfK Südwest) 2. Benedikt Warnatsch (VfK Südwest), aufgestiegen
3. Nicolai Rau (VfL Tegel) 3. Colin Barthel (TSV Marienfelde), aufgestiegen
3. Jonas Kühmel (Hertha BSC) 3. Tino Lange (Köpenicker SV-Ajax), aufgestiegen

B-Schüler 2. Klasse
1. Rico Roffe (DJK Blau-Weiß), aufgestiegen
2. Luca Riese (CfL Berlin 65), aufgestiegen
3. Moritz Wesling (Köpenicker SV-Ajax), aufgestiegen
3. Fernando Janz (SC Charlottenburg), aufgestiegen

http://www.leistungsliste.net


Aufstiegsturniere – VfL Tegel (12./13.02.2011)

A-Schüler 1. Klasse A-Schüler 3. Klasse
1. Alain Goldberg (Hertha BSC) 1. Theo Langer (SC Charlottenburg), aufgestiegen
2. Jeremy Nagel (TSV Rudow 1888) 2. Samuel Piasetzki (SV Berliner Brauereien), aufgestiegen
3. Lorenz Kalka (SG Bergmann Borsig) 3. Tobias Teerling (CfL Berlin 65), aufgestiegen
3. Leonhard Dux (TuS Lichterfelde) 3. Konstantin Petrick (SC Charlottenburg), aufgestiegen

A-Schüler 2. Klasse
1. Yan Zhang (CfL Berlin 65), aufgestiegen
2. Conrad Boche (Köpenicker SV-Ajax)
3. Nico Proschek (TSV Rudow 1888)
3. Fjodor Esslinger (VfB Hermsdorf)

Aufstiegsturniere – VfB Stern Marzahn (12./13.02.2011)

Jungen 1. Klasse Jungen 3. Klasse
1. Yannick Sonnenberg (SG Bergmann Borsig) 1. Philipp Gertz (SC Eintracht Berlin), aufgestiegen
2. Florian Stefanides (TSV Rudow 1888) 2. Paul Spilke (TSC Berlin 1893), aufgestiegen
3. Rodney Kannen (Hertha BSC) 3. Christopher Müller (TuS Buckow)
3. Tobias Wolff (SG Bergmann Borsig) 3. Alexander Scharwächter (Charlottenburger TTC 70)

Jungen 2. Klasse Jungen 4. Klasse
1. Oliver Goihl (CfL Berlin 65), aufgestiegen 1. Ludger Herzberg (TTC Borussia Spandau), aufgestiegen
2. Sven Waindok (CfL Berlin 65) 2. Johannes Boche (Köpenicker SV-Ajax), aufgestiegen
3. Jonas Bär (SC Eintracht Berlin) 3. Felix Riemer (SG Bergmann Borsig), aufgestiegen
3. Malte Koch (SV Berliner Brauereien) 3. Florian Gottschalk (Köpenicker SV-Ajax), aufgestiegen
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